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Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Barthübelstraße 1; 3

Radebeul * 821

Mehrfamilienhaus (mit zwei Eingängen); Putzbau mit Klinkergliederung, Betonung der Eckfenster durch 
Klinkerpfeiler, Architekt: Max Czopka, ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Dreigeschossiges Siedlungshaus mit Walmdach, ähnlich wie Dresdner Straße 97/ 99 oder 
Gartenstraße 53/55 und 57/59 (siehe dort). Ein Putzbau mit Klinkergliederung und nur wenig vortretenden 
Treppenhäusern mit Flachdach. Die Treppenhausfenster durch ein Klinkerband eingefasst, darüber ein 
Rundfenster. Die äußeren Fenster über Eck gestellt und durch einen Klinkerpfeiler getrennt, Backstein auch 
im Sockel.

Errichtet von der Baugenossenschaft zu Radebeul. Entwurf und Bauleitung durch Architekt Max Czopka, 
Ausführung durch Baumeister Alwin Noack. Die Planungen seit 1928, die Baugenehmigung erst am 6. Juni 
1935.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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